
Etappe des neuen ökonomischen Systems gerecht 1 
zu werden. Gründliche Prüfung ist notwendig, 
die nicht nur einen Zustand erfaßt, sondern den 
gesamten Leitungs- und Arbeitsprozeß und des­
sen subjektive Faktoren durchdringt. Das ist f 
Voraussetzung, um klar zu unterscheiden zwi- | 
sehen solchen Fehlern, die im Bemühen um die 
konstruktive Lösung neuer komplizierter Pro­
bleme unterlaufen, und solchen, die aus 
Schlamperei, Nachlässigkeit, Disziplinlosigkeit 
usw. entstehen.

Man kann aus den bisher vorliegenden Erfah- | 
rungen die Schlußfolgerung ableiten, stärker als 
bisher in den Parteigruppen- und Mitglieder­
versammlungen und in Parteiaktivtagungen 
über Kontrollergebnisse der ABI zu sprechen. 
Das soll aber nicht im Stile einer Produktions­
beratung erfolgen, sondern unter dem Gesichts­
punkt der politisch-ideologischen, erzieherischen 
Arbeit'

Erziehung zur Unduldsamkeit

Wir brauchen zur Lösung der komplizierten po­
litischen und ökonomischen Aufgaben hohes 
Verantwortungsbewußtsein und kämpferische 
Unduldsamkeit gegenüber Schlamperei und 
Mittelmäßigkeit. Die Entwicklung von Kritik 
und Selbstkritik muß, wie Genosse Erich Hon­
ecker auf dem 13. Plenum sagte, gleichzeitig der 
Riegel sein gegen alle Tendenzen von Verspie- 
ßerung, Arroganz und Überheblichkeit, die in 
einer marxistisch-leninistischen Kampfpartei 
und im Verhältnis der Genossen untereinander 
wie auch zu den Parteilosen nichts zu suchen 
haben.

Gründliche Kontrolle ist^mit Lob und mit Kri­
tik verbunden. Es ist ein Irrtum, zu glauben, die 
Arbeiter-und-Bauern-Inspektion sei in erster 
Linie dazu da, Schuldige zu suchen und zu 
überführen. Die Übertragung guter Erfahrungen 
und das vorbeugende Bewahren vor Fehlern 
sind erstrangige Grundsätze ihrer Arbeit, in der 
Praxis der vergangenen dreieinhalb Jahre ge­
übt und bewährt.

Unduldsamkeit, Mut zur offenen Auseinander­
setzung, zum sachlichen Meinungsstreit, Prinzi­
pienfestigkeit und Kämpfertum sind Eigen­
schaften, die ein Volkskontrolleur besitzen oder 
unbedingt erwerben muß. Viele Parteileitungen 
haben schon gut erkannt, welchen großen er­
zieherischen Wert die gesellschaftliche Kontrolle 
nicht nur für „die Kontrollierten“, sondern auch 
für die Kontrolleure selbst hat. Es sei hier an 
die Mahnung Lenins erinnert, die sowjetische 
Arbeiter-und-Bauern-Inspektion möge auch die

schüchternsten und zaghaftesten Arbeiter zur 
Kontrolle heranziehen, „damit sie in dieser Ar­
beit wachsen“!

Die aktive Teilnahme an der Kontrolle und ihre 
erzieherische Wirksamkeit sind wichtige Fakto­
ren der politisch-ideologischen Arbeit; sie die­
nen besonders der Entwicklung des volkswirt­
schaftlichen Denkens, der Sorge um den Schutz 
und die Mehrung des Volkseigentums, der Festi­
gung des politischen Verantwortungsbewußt­
seins als Bürger unseres ersten deutschen Ar­
beiter-und-Bauern-Staates.

Die nächsten Kontrollaufgaben
Die Betriebskommissionen und Volkskontroll- 
ausschüsse verbinden auf spezielle Weise die 
Partei mit den Massen und tragen dazu bei, 
unsere sozialistische Demokratie zu entwickeln. 
Viele Mitglieder der Kommissionen und VKA 
sind Parteilose oder Angehörige anderer Par­
teien des demokratischen Blocks. In ständigen 
oder zeitweiligen Kontrollgruppen haben seit 
der Bildung der ABI viele zehntausend partei­
lose Arbeiter, Ingenieure, Wissenschaftler, Ge­
nossenschaftsbauern und andere Werktätige, 
viele Rentner und Hausfrauen, Schüler und 
Studenten mitgearbeitet. Im System der Arbei­
ter-und-Bauern-Inspektion haben die Arbeiter­
kontrolleure der Gewerkschaften, die Kontroll­
posten der Freien Deutschen Jugend ihren festen 
Platz.

Diese Verbindung der Partei mit den Massen, 
die Volkskontrolle, gilt es unablässig weiter aus­
zubauen und zu verstärken, noch mehr Werk­
tätige, noch mehr Bürger für die Mitarbeit zu 
gewinnen.

Die Aufgaben erfordern, bei allen Betriebskom­
missionen und Volkskontrollausschüssen stän­
dige Kontrollgruppen zu bilden, die sich auf be­
stimmten Gebieten spezialisieren und hier eine 
kontinuierliche Kontrolle ausüben — zum Bei- 
spiel.zur Kontrolle der Investitionstätigkeit, der 
qualitäts- und termingerechten Exportplanerfül- 
lung, zur Kontrolle der Materialwirtschaft, der 
Effektivität der Grundfonds, der Sortiments­
und Preiskontrolle in Betrieben und im Han­
del usw.

Das Komitee der Arbeiter-und-Bauern-Inspek­
tion hat festgelegt, in nächster Zeit die Kon- 
trolltätigkeit auf folgende Hauptaufgaben zu 
konzentrieren:

1. An der Spitze steht die Kontrolle der Lei­
tungstätigkeit zur Sicherung des maximalen Zu­
wachses an Nationaleinkommen durch komplexe
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